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De  Bü ge k ieg i  Sy ie  ega   it de  
Aufsta d gege  das Regi e o  Bas ha  Al-Assad. 
Mitle eile ei de  si h eh  als ,  Millio e  
Me s he  i e hal  Sy ie s auf de  Flu ht; a. 

 Millio e  Me s he  ha e  Sy ie  e lasse . 
Die Meh heit de  Flü htli ge ei det si h i  de  
Na h a lä de , . a. Li a o  a. .  Mio. Me -

s he , Tü kei a. .  Me s he , Jo da ie  
a. .  Me s he , I ak u d Ägypte . )ahle  

Quelle: UNHCR, Sta d . . . I  )eit au  
o  Ap il  is Mä z  u de  i  Eu opa 

i sgesa t .  Asyla t äge gestellt. Meh  als 
die Hälte da o  i  Deuts hla d u d S h ede  
Quelle: Eu ostat . I  Deuts hla d le e  de zeit 
a. .  sy is he Staatsa gehö ige, o  de e  

et a .  seit Ap il  ei e  Asyla t ag ge-
stellt ha e  Quelle: BMI, Sta d Mai  ode  
BT-D s. / . Bis zu  . .  si d ü e  
die  Auf ah ep og a e de  Lä de  .  Visa 
e teilt o de . Quelle:  Aus ä iges A t

Asylrechtlicher Schutz
)u  )eit i d ei sy is he  Asyla t agsstelle de  
da o  ausgega ge , dass ei e aktuelle Ve fol-
gu gsgefah  o liegt. Diese i d u a hä gig o  
Vo t ag i di iduelle  Ve folgu gsg ü de a ge-

o e , de  das sy is he Regi e u te stellt Rü-
keh e /i e  paus hal ei e egi efei dli he po-

liis he Ü e zeugu g. Es i d da o  ausgega ge , 
dass de  sy is he Staat deshal  Rü kkeh e de, die 

Von Laura Gudd

Ü er die Medie  erfährt a  derzeit tägli h ü er das Flü htli gsele d i  Syrie  u d de  A rai er-
staate . Der folge de Arikel skizziert die asyl- u d aufe thaltsre htli he Situaio  syris her Flü htli -
ge i  Deuts hla d u d i t da ei eso ders die hu a itäre  Auf ah eprogra e i  de  Fokus. 
Derzeit ist es leider ur s h er ögli h aus Syrie  u d de  A rai erstaate  auf legale  Weg a h 
Deuts hla d z . Europa zu gela ge . Glei hzeiig fehle  de  UNHCR die Mitel zur ausrei he de  
Versorgu g o  Flü htli ge  or Ort. I s eso dere jetzt, o der Wi ter aht, si d dri ge d große 
A stre gu ge  öig, u  die iele  Millio e  syris her Flü htli ge zu u terstütze .

Syrische Flüchtlinge in 

Deutschland
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Eine Bilanz der Aufnahmeprogramme von Bund und Land

illegal ausge eist a e , Asyla t äge gestellt hat-
te  ode  si h i  Ausla d auhielte ,  it illkü li-
he  I hatie u g, Folte  u d u e s hli he  Be-

ha dlu g est at. I  de  Regel e halte  sy is he 
Asyla t agsstelle /i e  o  BAMF de zeit die 
Flü htli gseige s hat zue ka t u d da it ei e 
Aufe thaltse lau is a h §  A s. , S. , . Alt. 
Aufe thaltsgesetz. Aus diese  G u de e piehlt 
es si h, gege  die )ue ke u g ei es ledigli h 
su sidiä e  S hutzstatus ge i htli h o zugehe . 
A  este  a  lässt si h hie ei o  ei e  uali-
izie te  Be atu gsstelle ode  ei e  Fa ha alt/
ei e  Fa ha äli  e ate . I  . Hal jah   
stellte  .  sy is he Staatsa gehö ige ei e  
Asyla t ag i  Deuts hla d. Die S hutz uote lag ei 

, %.  Pe so e  , %  e hielte  ei e Asyl e-
e higu g a h §  a GG, .  Pe so e  ,  

%  e hielte  Flü htli gss hutz, .  e hielte  
su sidiä e  S hutz a h § , A s.  AsylVfG u d  

,  e hielte  ei  A s hie u gs e ot a h § , 
A s.  z .  Aufe thG.

Aufe thaltsre htli he Situaio  
Asyl e e higte u d a e ka te Flü htli ge e -

halte  ei e Aufe thaltse lau is fü  d ei Jah e. 
Sie ha e  )uga g zu Sozialleistu ge  SGB II, Ki -

de geld, Elte geld us  u d i e hal  de  e ste  
d ei Mo ate a h )ue ke u g de  Asyl e e h-
igu g z . Flü htli gsa e ke u g die Mögli h-
keit auf Fa ilie zusa e füh u g oh e eite e 
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Bedi gu ge . De  A t ag uss i e hal  o  d ei 
Mo ate  a h A e ke u g ei de  zustä dige  
Auslä de ehö de gestellt e de .

Legale Einreisewege nach Deutschland
Ei e Ei eise it ei e  Visu  fü  tou isis he 
ode  ges hätli he ) e ke ist de zeit i ht ög-
li h. Deshal  e de  diese Opio e  i  de  folge -

de  Da stellu g auße  Bet a ht gelasse . Au h die 
egulä e Fa ilie zusa e füh u g §§ f Auf-

e thG  s heite t häuig a  teil eise u ü e i d-
a e  Hü de  u d p akis he  Hi de isse  z.B. 

de  e g gefasste  Fa ilie eg if, de  e fo de li-
he  Le e su te haltssi he u g, de  la ge  Ve -

fah e sdaue . Da e e  gi t es die Mögli hkeit 
zu  Ei eise zu  ) e ke de  Aus ildu g §§ ,  
i. V. . §§ , ,  Aufe thG , als Fa hk at du h 
die Blue-Ca d § a Aufe thG  z . Fa hk at it 

ualiizie te  Be ufsaus ildu g §  Aufe thG i. V. 
. Bes hVO. So e piehlt si h i  Ei zelfall ei e 

P üfu g diese  Mögli hkeite  it Hilfe ei e  ua-
liizie te  Be atu gsstelle ode  ei e /ei e  Fa-
ha ältI . siehe hie zu au h Hu e t Hei hold 

„Fa ilie a hzug zu Auslä de  it ei e  hu a-
itä e  Aufe thaltsitel“ Asyl agazi  / , S. 

-  

Die Auf ah e-Progra e o  Bu d 
u d Lä der
Seit Ap il  ga  es eh e e hu a itä e Auf-

ah ep og a e, u  sy is he  Flü htli ge  die 
legale Ei eise a h Deuts hla d zu e ögli he . 
Leide  si d die Ko i ge te alle ausges höpt ode  
die F iste  e st i he , so dass es zu  )eit kei e 
Mögli hkeit gi t, Pe so e  ü e  ei  sol hes P o-
g a  a h Deuts hla d zu hole  ode  ei e  A -

t ag zu stelle . 
I  Folge de  e de  die u te s hiedli he  P o-
g a e aufgezeigt u d die da aus esulie e de  
Re htsfolge  da gestellt. 

März : Erstes Bu desauf ah eprogra
I  F ühjah   sta tete de  Bu d das e ste Auf-

ah ep og a  fü  .  sy is he Flü htli ge, 
die si h i  Sy ie  auf de  Flu ht ode  .a. i  Flü ht-
li gslage  i  Li a o  u d Jo da ie  efa de . 
Auf G u dlage des §  A s.  Aufe thG u de 
diese  Pe so e  die legale Ei eise e ögli ht 
u d ei  o ü e gehe de  S hutz fü  zu ä hst z ei 
Jah e ge äh t. Die Aus ahl i htete si h a h 
Vo s hläge  des UNHCR Bei ut. Be ü ksi higt 

u de  Pe so e , die eso de e  S hutz eda f, 
fa iliä e ode  so sige Bezüge a h Deuts hla d 
ode  die Fähigkeit fü  ei e  he aus age de  Bei-
t ag zu  Wiede aubau Sy ie s hate . Es ha e  

is zu  . Juli  ü e  dieses Ko i ge t .  
Pe so e  ei e Auf ah ezusage e halte . Da o  
si d .  Pe so e  sel ststä dig u d .  Pe -

so e  it o ga isie te  Flüge  ei ge eist. Sta d 
. Juli ; Quelle BT-D s. /

Deze er  u d Juli : Z eites u d Drites 
Bu desauf ah eprogra
E de  u de  eite e .  Plätze zu  Auf-

ah e ges hafe , i  Juli  o h als zusätz-
li he . . Das Hauptk ite iu  fü  die Aus ahl 

a e  e a dts hatli he Beziehu ge  zu i  
Deuts hla d le e de  Me s he . Jedo h u de 
de  Fa ilie eg if eite  gefasst als i  §§ f 
Aufe thG u d u fasste die A gehö ige  e ste  
u d z eite  G ades so ie de e  Ehepa t e  u d 

i de jäh ige  Ki de . Die A t äge a e  a  
die ö tli he  Auslä de ehö de  zu i hte , die  
die A t äge a  das BAMF eite leitete . I  d it-
te  P og a  u de  dazu iede u  Vo s hlä-
ge du h de  UNHCR e ü ksi higt. Die Aus ahl 
diese  Pe so e  ist ee det. Die Auslä de ehö -

de  i  Bade -Wü te e g ha e  kei e Vo p ü-
fu g de  A t äge o ge o e . Deshal  a eitet 
das BAMF u  die A t äge a h Postei ga g a  
u d laut de e  Ho epage e de  A t äge aus 
Bade -Wü te e g, die o  de  . Fe ua   

ei  BAMF ei gega ge  si d u d die eite e  
K ite ie  e fülle , e ü ksi higt. siehe hie zu 
http:// . a f.de/Sha edDo s/Meldu ge /
DE/ / -auf ah e-sy ie .ht l

Aufe thaltsre htli he Situaio : Pe so e , die 
ü e  das Bu desko i ge t geko e  si d, e -

halte  ei e Aufe thaltse lau is a h §  A s.  
Aufe thG fü  zu ä hst z ei Jah e. Die Pe so e , 
die ü e  die Bu desko i ge te ei ge eist si d, 

e de  a h de  Kö igsstei e  S hlüssel auf die 
Bu deslä de  e teilt. 
Die Pe so e  üsse  die Koste  de  Ei eise 
sel st t age ; hie  a geko e  e halte  sie Leis-
tu ge  a h SGB II ode  SGB XII u d si d so it 
au h i  de  gesetzli he  K a ke e si he u g. Sie 
ha e  ei e  A sp u h auf ei e  I teg aio sku s 
zu  Sp a he e . Die Aufe thaltse lau is e-
e higt zu  Ausü u g ei e  E e stäigkeit; d.h. 

so ohl i ht-sel ststä dige  als au h sel ststä di-
ge  Täigkeit. Sie ha e  A sp u h auf Ki de geld, 
Ki de zus hlag, Elte geld/Bet euu gsgeld, U -
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te halts o s huss u d Aus ildu gsfö de u g. 
De  Fa ilie a hzug i htet si h ei diese  Pe -

so e  a h §§ f Aufe thG. Die Pe so e  üs-
se , da sie e eits ei e Aufe thaltse lau is ha-

e  u d kei  Asyl e fah e  du hlaufe , i ht 
i  die La dese stauf ah eei i htu g, so de  

e de  di ekt de  Stadt- u d La dk eise  zu-
gefüh t. Viele o ts ha e  sie di ekt Woh u ge  

eko e . Das ade - ü te e gis he Flü ht-
li gsauf ah egesetz e lau t a e  au h ei e o-
ü e gehe de se hs o aige U te i gu g i  

Rah e  de  o läuige  U te i gu g, häuig i  
Sa elu te kü te . Dies ist i  Ei zelfälle  au h 
so p akizie t o de , jedo h u te  hu a itä e  
u d e htli he  Gesi htspu kte  k iik ü dig. )iel 
sollte es sei , alle Pe so e , die ü e  de  Bu d 
aufge o e  e de , o  A fa g a  deze t al 
u d daue hat i  Woh u ge  u te zu i ge .

August 2013 und Januar 2014: Landesaufnahme-
progra e i  Bade -Würte erg
Die La des egie u g e ts hloss si h i  So e  

 a gesi hts de  a hse de  K ise i  Sy ie , 
zusätzli h zu  Bu desko i ge t Pe so e  it 
e a dts hatli he  Bezüge  a h Bade -Wü t-

te e g die legale Ei eise zu e ögli he . Diese 
Pe so e  e hielte  ei e Aufe thaltse lau is a h 
§  A s.  Aufe thG. Die Aufe thaltse lau is gilt 
zu ä hst fü  z ei Jah e. Das Ko i ge t u de auf 

 Pe so e  eg e zt, i  Ja ua   u   
Plätze e eite t. Wie s ho  i  de  Bu desauf-

ah ep og a e  usste  e a dts hatli-
he Beziehu ge  e ste  ode  z eite  G ades zu 

aufe thalts e e higte  i  Bade -Wü te e g 
le e de  Pe so e  o liege . )ude  ko te  je-

eils die Ehepa t e  u d i de jäh ige  Ki de  
it ei eise . Die hö hste A fo de u g a  die 

U te zei h u g ei e  Ve pli htu gse klä u g, 
it el he  si h die Ve a dte  ode  ei e d it-

te, ju isis he Pe so  e pli htete , fü  sä tli he 
a falle de  Koste , i klusi e Woh u g u d K a -

ke e si he u g aufzuko e . Ve s hä t u de 
dies o h du h die Tatsa he, dass es ahezu u -

ögli h ist, fü  diese Pe so e g uppe ei e p i ate 
ode  gesetzli he K a ke e si he u g a zus hlie-
ße . Hie  kö e  also u kalkulie a e Koste  auf 
die Bet ofe e  zu ko e .
Aufe thaltsre htli he Situaio : Diese Pe so-

e g uppe hat aufg u d de  o  de  Ve a d-
te  a gege e e  Ve pli htu gse klä u g kei e  
A sp u h auf Sozialleistu ge . I  Ju i  e-
s hlosse  die I e i iste  de  Lä de , i  Be-
da fsfall die K a ke koste  du h die Sozialä te  
zu ü e eh e . Na h de zeiige  Ke t issta d 

i d dies i  Bade -Wü te e g a e  u  ei Pe -

so e  a ge e det, die is dato o h kei e Ve -

pli htu gse klä u g u te zei h et hate . Dies 
eda f d i ge d u d zeit ah ei e  Ä de u g. A -

de e Bu deslä de  ü e eh e  die K a ke kos-
te , z.B. Niede sa hse , ode  hate  dies e eits 
o  A fa g a  o  de  Ve pli htu gse klä u g 

ausge o e , so zu  Beispiel B a de u g, 
Be li , B e e , NRW, Sa hse  A halt, Thü i ge , 
i  Hä tefälle  au h Rhei la d-Pfalz u d fü  is zu 

 Pe so e  au h Hesse . 
Pe so e , die ü e  das La desko i ge t geko -

e  si d, ha e  kei e  A sp u h auf die Teil ah-
e a  ei e  I teg aio sku s, die Mögli hkeit, 

a h §  A s.  Aufe thG ei  BAMF ei e  A -

t ag auf Teil ah e a  ei e  I teg aio sku s zu 
stelle . Auf A t ag kö e  ei Bedü tigkeit die 
Koste  e lasse  e de . Meh  I fo aio e  zu  
Sp a hku s ei de  si h auf de  Ho epage des 
BAMF . a f.de .
I  eu opäis he  Ve glei h i t Deuts hla d 
ei e Vo eite olle ei de  Auf ah e sy is he  
Flü htli ge ei . A gesi hts de  Millio e  sy is he  
Flü htli ge  ist dies de o h ei  T opfe  auf de  
heiße  Stei : i  klei e  Li a o  it u d ie  Mil-
lio e  Ei oh e I e  si d de zeit eh  als ei e 
Millio  sy is he Flü htli ge u te geko e . A -

gesi hts de  hu a itä e  Katast ophe i  Sy ie , 
die du h die G äueltate  des IS o h eite  e -

s hä t u de, de  ü e füllte  Flü htli gslage  i  
de  A ai e staate  u d des ko e de  Wi te s 
kö e  die ishe ige  Auf ah ep og a e u  
de  A fa g ge ese  sei . 

TIPP: Die E a gelis he La deski he i  Bade  hat 
fü  die Daue  o  d ei Jah e  Pe so al fü  die Be-
atu g, U te stützu g u d Begleitu g sy is he  

Flü htli ge ei gestellt. Die Ad esse  ei de  si h 
u te  .eki a.de/ ig aio  u te  ‚Be atu g‘.

Quelle  u d hilf ei he Lite atu
E d es de Oli ei a, Pauli e: „S hutz sy is he  Flü htli ge i  
Deuts hla d“ Asyl agazi  / , S. - .
Mü h, Be thold: „Die Ve pli htu gse klä u g – ei  z ei-
s h eidiges S h e t“ Asyl agazi  - / , S. - .
Hei hold, Hu e t: „Fa ilie a hzug zu Auslä de  it ei-

e  hu a itä e  Aufe thaltsitel“ Asyl agazi  / , 
S. - .
Jä kel, Stefa ie: „Helfe  is zu  Rui “ KONTEXT Wo he -

zeitu g . .
Bu destagsd u ksa he. / : „Aktuelle  Sta d de  Ei -

eise  u d de  Auf ah e o  Sy ie  Flü htli ge , A t o t 
de  Bu des egie u g auf die Klei e A f age de  A geo d-

ete  Ulla Jelpke eite e  A geo d ete  u d de  F akio  
DIE LINKE“ . .
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